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Genehmigung einer Dienstreise  

Delegiertenversammlung 2012 der Deutschen Sektion des Rates der Gemeinden und 

Regionen Europas (RGRE) am 20./21. November 2012 in Bonn 

 

 

Gremium Sitzungsdatum Beschlussstatus Beratungsstatus 

 

 

Kreisausschuss 10.09.2012 Entscheidung öffentlich 

 

 

Organisationseinheit Zentrale Dienste 

Berichterstattung Landrat Landrat Michael Makiolla 

 

Budget 01 Zentrale Verwaltung 

Produktgruppe 01.00 Kreistagsbüro 

Produkt 01.00.03 Sitzungsdienst und Kreisverfassung 

 

Haushaltsjahr 2012 Ertrag/Einzahlung [€]   

  Aufwand/Auszahlung [€]                          450,00  

  
 

Beschlussvorschlag 

Die Dienstreise der Kreistagmitglieder Bärbel Schmidt, Brunhilde Weinhold und Wolfgang Barrenbrügge zur 

Delegiertenversammlung 2012 der Deutschen Sektion des Rates der Gemeinden und Regionen Europas 

(RGRE) am 21./22. November 2012 in Bonn wird genehmigt. 
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Sachbericht 

Mit Schreiben vom 13.07.2012 hat der Präsident der Deutschen Sektion des Rates der Gemeinden und 

Regionen Europas (RGRE) zur Delegiertenversammlung 2012 am 21. und 22. November in Bonn 

eingeladen. 

 

Der Kreis Unna kann nach den Regularien des RGRE zu dieser Versammlung drei Delegierte entsenden. 

Aufgrund der Sitzverteilung im Kreistag können somit durch die SPD-Fraktion zwei Delegierte und durch die 

CDU-Fraktion ein Delegierter benannt werden. Eine Anfrage bei den beiden Fraktionen ergab, dass die im 

Beschlussvorschlag genannten Kreistagmitglieder an der Delegiertenversammlung teilnehmen sollen. Es 

werden Reisekosten von voraussichtlich insgesamt 450 Euro (Übernachtung / Kosten ÖPNV) entstehen. 

 

Bei der Teilnahme an der Delegiertenversammlung handelt es sich um eine Dienstreise, für die gemäß § 11 

Absatz 6 der Hauptsatzung des Kreises Unna durch den Kreisausschuss eine Genehmigung zu erteilen ist. 

 

 

 

 

Anlagen 

keine 
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